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// Überblick und Allgemeines

Die Professur für Eingebettete Sys-
teme widmet sich der Forschung und 
dem Entwurf von Eingebetteten Sys-
temen. Der momentane Fokus liegt auf 
Mehrkernarchitekturen, Zuverlässigkeit 
und Low Power Design. Aktuell gibt es 
Forschungsgruppen zu den Themen Si-
cherheit für Cyber-Physikalische Systeme, 
Zuverlässige Hardware, Low Power und 
Zuverlässigkeit, Adaptive und Selbstor-
ganisierende Systeme und Internet der 
Dinge sowie Embedded Machine Lear-
ning.

Professor Henkel ist der KIT-Standortko-
ordinator des SFB-geförderten Transre-
gio-Sonderforschungsbereichs „Invasives 
Rechnen“ (weitere Standorte sind FAU 
und TUM), der sich mit allen Aspekten 
von Vielkern-Prozessorarchitekturen be-
schäftigt. Im Januar 2018 richtete die 
Professur für Eingebettete Systeme die 
DFG-Begutachtung der Ergebnisse der 
zweiten Förderperiode aus und wenige 
Monate später stand dann die Entschei-
dung fest, dass auch die innovative 
dritte Förderphase mit 10 Mio. Euro 
über 4 Jahre gefördert werden wird. In 
den bisherigen Phasen wurden Hard-
warearchitekturen und Konzepte für 
eine komplexe Prozessorarchitektur mit 
hunderten bis tausenden von Kernen 
entwickelt und die Verwendbarkeit 
durch neue Programmierparadigmen 
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und skalierbare Ressourcenverwaltungen 
wurde erforscht und anhand von prakti-
schen Anwendungen erprobt. Ein 
Schwerpunkt der dritten Phase wird dar-
auf liegen, für das entwickelte Gesamt-
system bessere Vorhersagbarkeit zu er-
zielen (z. B. Zeit-, Leistungs- oder Sicher-
heitseigenschaften), bzw. solche Eigen-
schaften zur Laufzeit durchzusetzen. Der 
Lehrstuhl für Eingebettete Systeme trägt 
mit seinen drei Projekten maßgeblich zu 
diesen Zielen bei: (i) rekonfigurierbare 
Prozessoren für garantierbare Rechen-
leistung, (ii) Sicherheit für verteilte Res-
sourcenverwaltung und (iii) Temperatur-
management durch künstliche Lernver-
fahren.
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